
Liebe Kinder, in den letzten Wochen 
haben wir uns auf Weihnachten vorbereitet. Viele haben 

Plätzchen gebacken, einen Adventskranz selber hergerichtet und mehr gebetet. Mit jeder bren-
nenden Kerze am Adventskranz und viele angezündeten Lichter wurde immer heller überall auf 
der Welt. Wir feiern die Geburt Jesu, der das Licht der Welt ist. Seine Geburt haben die Engel 
verkündet. Mit den Engeln möchten wir unseren Gott preisen und ein Loblied ihm singen!  

Jesus wird geboren. 
nach Lukas 2,1-14 

 

Als Jesus geboren wurde, lebte ein Kaiser. Der Kaiser brauchte viel Geld. Darum sollten die Menschen 
viele Steuern bezahlen. 
Der Kaiser sagte: Alle Menschen sollen in einer Liste aufgeschrieben werden. 
In der Liste kann ich sehen: Wer hat die Steuern schon bezahlt? 
 

Maria und Josef wohnten in Nazareth. Sie mussten für die Liste bis nach Betlehem laufen. Das ist ein 
weiter Weg. Für Maria war der Weg sehr schwer, weil Maria ein Kind bekam. 
 

Endlich waren Maria und Josef in Betlehem. Es war schon spät. Maria und Josef suchten einen Platz 
zum Schlafen. Aber alle Plätze waren besetzt. Sie gingen in einen Stall. 
  

Im Stall wurde Jesus geboren. Maria wickelte Jesus in Windeln. Maria hatte kein Kinderbettchen für Je-
sus. Darum legte Maria Jesus in eine Krippe. Eine Krippe ist ein Futtertrog für die Tiere. 
 

In der Nähe von dem Stall waren viele Schafe und Hirten. Die Hirten passten auf die Schafe auf. 
 

Gott schickte einen Engel zu den Hirten.  
Der Engel sollte den Hirten sagen: Jesus ist geboren. 
Der Engel ging zu den Hirten. Er leuchtete und glänzte hell. 
Die Hirten bekamen Angst. Aber der Engel sagte zu den Hirten: Ihr braucht keine Angst zu haben. Ihr 
könnt euch freuen. Jesus ist geboren. Jesus ist euer Retter. 
Jesus hilft euch. Jesus will allen Menschen helfen. Ihr könnt hingehen und das Kind besuchen.  
 

So sieht Jesus aus:  
– Jesus ist ein kleines Baby.  
– Jesus hat Windeln um.  
– Jesus liegt in einem Futtertrog.  
Es kamen noch viel mehr Engel. Alle Engel glänzten und leuchteten. Sie sangen herrliche Lieder.  
Die Engel sagten: Jetzt können alle sehen, wie gut Gott ist. Jetzt ist Friede auf der Erde. Jetzt ist bei allen 
Menschen, die auf Gott gewartet haben, Frieden.   

 

 

Jesus ist geboren!  

Das Jesuskind ist in einem Stall gebo-
ren. Nach seiner Geburt hat Maria, 
seine Mama, ihn in die Krippe gelegt.   
Aber Jesus wohnt auch in unserem 
Herzen und freut sich, wenn wir mit 
ihm reden. Ein solches Gespräch 
nennen wir Gebet.  
Nun darfst du mit deiner Familie Je-
sus Danke sagen, dass er für uns ge-
boren ist.   

Hier findest du eine Geschichte aus der Bibel, die uns über die Geburt Jesu erzählt. 
Lies die Geschichte mit deiner Familie und erzähle nach, was für dich beim Hören 
ganz besonders war.  

 

 Für kleine Kinder 
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Die Engel spielen in der 
Bibel aber auch in unse-
rem Leben eine wichtige 
Rolle. 
Sie sind die Boten, die 
Gott den Menschen sen-
det, um ihnen eine Nach-
richt zu verkünden und 
ihnen helfen, die Nach-
richt zu verstehen. Die 
Engel haben den Hirten 
verkündigt, dass Jesus in 
Betlehem geboren ist. Sie 
sollen gehen und das 
neugeborene Kind in der 
Krippen sehen.  
Die Hirten haben sich 
auf die frohe Botschaft 
der Engel verlassen und 
auf den Weg nach Bet-
lehem gemacht. Unter-
wegs standen sie unter 
dem Schutz der Engel. 
Male die Situation, in der  
ein Engel dir geholfen 
hat.  

 

Am Heiligen Abend versammelt sich die Familie beim 
traditionellen Abendessen und es findet die Besche-

rung statt. Die Menschen beschenken sich gegenseitig, 
um einander Freude zu bereiten, denn das Weihnachts-
fest ist das Fest der Freude. Dies weist uns darauf hin, 

dass Gott uns seinen Sohn Jesus als Retter und Bruder 
geschenkt hat. Auf der nächst Seite findest du eine 
kleine Geschenktüte, die du für jemanden schön anma-

len kannst. Schneide sie dann aus. Bestimmt hast du 
auch etwas als Geschenk, das du schenken magst.  

Die Engel haben gesungen und Gott gepriesen. Das bekannteste 
Lied ist: „Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden den Menschen!“  
Es gibt viele schöne und fröhliche Weihnachtslieder. Vielleicht 
hast du bereits dein Lieblings-Weihnachtslied. Du darfst es mit 
deiner Familie singen. Oder ein anderes Lied wählen.  
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